
undArb~lter de.s.Gebietes Banat ver-
.."ei:r~ütFErtenUnd:derel1 Welsun,genvoll

bJ.llCii:lJ1d anzuer~e.nnen~· ' .., .
·,-..•••''"'''''''h verP.f+ich~en;~ich;clie LrbeitdUrf?J:.

lungp.rhe~tl~lel~sa1;~· anzutreten.. l))..e
, .'so~erne S18 i~euelnst~~lungVOJl )~'~'-

!'l,v·C;H/i:).l. •••U·L...L.Sv ..4· ,ehese durch den ;'.rheltselnsatz der
............... ' . eren. . '. '. '.,
.. ". ". '.verpflichten ..sich ,sol~e indem U)'d~:reisilil~2S
eisstellen frei sind, nurbel diesen Arbeitsstellen
Weiter vetnflichten sie sich die .Arbeitsstelle nur

."im. Geaetze vOrP-eschriebenel1 Kfuldii-illlP'sfrist .zu verls.ssen.
'. • Betriehediemehr D.Ys o1,rbei tel" besch~tf:!en ilnbec-ri:Ue~l eiie
·.J.lejtriß.:;-h~iter\Uid }Jehrl~~e,. haben e~e 3t?tri~~~ge~eip:~chaft zu
':.organJ.slerens.n. deren. 8Pl tze .vor. Se:p;en (ier D-",R, J.1ü 1lnver-;- ..
;nefl.Jnen··des Betrleo-slel terseln betrlebswe.l ter elnQ:eS'3tzt WIre...
:';Der:~e.t#lehsw~ter sorgt für.volle Diszi:pl~ un~ein k~?r~:.;-
::.schaftll.ches l:Ol.nvernehm:en und. Zusammenarbelt ZWlsc!-.!.en.2eT;1'16DS-
h>il.eite.:rundGefcügschaft. Mec~erer und Ru.hestöhrer sollen. e::1t-
:··.fe~t···lwprden·:· .' '. .~ ':' ..J.J;.J"," ~ .. ' ....• .

l~,5~<P~e.J3et:ri·eb~leit~r. ;sofern~ es .mögl~c~. is~ verTIfl~cht.er.!..sic}-l
l:'volkl:scne ~ll.rb01ter und nauutsachllch vollascne Lenrll::".:.t2'eelYlZ\l -
UiB:telJ..ep;~.Essoll~a.ll~Fdi:r...g·s getrachtet werden dieses }~rinzip

!
,:.sturenwelse durCll3ufur.!.l"en~ .
•6. Die<B-etriebsleiter. und Lrbeiter verpflichten sich bei C;.,s:cSe•.
.;·~i:iJn~ofu;p.gderSchw2,.l"Za.rbei t€:r 'zusammenzüarbe iten Q"1d .bewusste
.:l'al1e>sofol.'tbe~a.nntz'-:l6eben.. ."
.;?:~J?em' deut€>ch?n. Lehrjungen ~oll di~ liöglic~ei t pegebep. we~·;en
,;lYl der DJ.l1Utzuwlrken 8:ussera.em. arl t~~chvortrEiO'en der Di.R 'tell.ZU-
;:.I+eJ;tIl!e;gJs9f.eT:9:e·diE?se~.)vl~twirken und. Teilnehmen 8.ussel'b.al b ce:;:'
; :'10Iraalen Ar'bel tszel t Iäll t~·
;"B•. ·.Qie ..;Löghe,sindinslem unten ~efifhrt6!1.Lobntarif %~stg~-.
i,halte;n,:mltCier Be!!ler.Kunp·,dt~ss .Arbelte:- ÖlS zum 18• .!..'!)e:'lS;8...'ll~
;.w:u.lijp,er dem. 50. Lebens i~n:-6o-75% 0higer Löh.neerhal ten. VISS
'lnitEilivernehmen' des' 3ettiHbswalters auf Grc.nd· der erziei--C8:'l
~,.keistWitg·,festO'e~tell t. wird.:. .... , ..' . ..,
;'~~Denßtimdestlohrren steht e·1116iV:·nld.e~n:lelstUl:g gegGl1UOer:
;..s~lhst~dip'e.r{}ross:"'undKleinstückarbeiter. '.
;..~bel.:..,.t...e~.J....·~.~re.n...Leistun9.'·.d.i~s~.•.f:lin..destleist1;lUg Y.l..i~ht .err.eicht,,werd(3l1 'lJn;:r.!m\Ternehrneno.es ,be-r;nebswatters ihre!" LeIstung 1:'l8.ch
:.,a~ch:unter diesen. Mindestlöhnen" bez.ahlt werden:;kö:cnen •.'< ',:~., .c"-' '.' . ,'" ' . ,".~ , " .' ," -. " . - . -' .. - - -, '-. ..'
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Vereinbarung

1Wiae.haD der
Deu-t!98!! ~~~ w~art und der :D1tutBchen Bauernsollatt.

Be'trut't f Azbe1.tM&naatz und Stelleuvermi tt1un,g.

h erwei.ri .:lek al4s Zl<>twe~, eine $tellenv.armi ttLuns auch :rür 1and-
1d.rt~tl1c.he, Arbei'tBlaittte d;archzur'\ihren. Zu dieSem Zweck wird
zw180hender ~ Bauern&Qbj;tt und der Deuteohen Arbeitersohaft
nacbawbende Vereinbarung geuo:t'fen t

1. In je4e ~eJ.l. 1\lr'4rbeitse1.ll$atz der DAR. die sich im Vororl eims
Kre1••a bet~, 1iri.tt vondezo,,suständigen Kre~sd1enatste11e der
Deut.-.n ~t .in __ ~r als Fachberater für den Är-
M1~1Da&~. 18 ItJr ~.rtlJOh&tt.
1mee1'ben tilme trit-t ein V'ert;re'ter des 1and.esbauernamtes in die
A.b'te1llmg ~ttM'tasatz der H&uptwaltung der DARin Krollstadt.

2. Der Vorgang be-i derA.rbei tBftrmi tt1ung :f'ilI die Landlrl.rtsohaft 1st
'folgender:
a) D1.e vorn·aM •••:" tn1en J.rbeitQltltH (ben~tigte.Arbe1t$r) "'~

Vtm den Batvm1 un4 Lfm~-~s ltrei"8 1:&U'fe».4 an die ltr(ds
d.1al1:a'teWU. dW 1'>el1t_hen Bauimachatt ~te't.-. D1eae gibt
d1e b:e1.en Arbelt8pl&tse 4~ 1b:ren Bee.u:ttragtender Stelle
tur ArbeiUeinsab. ~ .•

b) All-. arDet~ V~·"pno •• n (Erwe~ba1o_ UBIf:')' die in
der LaaAwtri_aan Arbeit ••••11 odAJr ia der' Lan~.ma:tt en-
gaaetri ••~ UDn1;en.- ~dft. flieh bei der SU8t:1J.ndi&RStelle
tu.r .A.rMj.·äkIi•••••.• JUr ti•••lIB'ld.ungen wird e4.n, beSonderer Fra-
pbQ&t!tl1·.~bet~.

c) Di. r~en~~~·.·· 81tnises werden naoJl Mögl1.cbke1:t
m1t Arbet-taa&b$ldendea" ,. ..:-, !Z'8~ses besetzt.

d) Im ~. aicht·, .. ". '. . tUohe Arb-eit.altrat-
te oder IdQ.ht _~ :'_: ;. . .','__.: iW.,e~ll von der Arbei:ta-
ajJiupt;v;at.n. $iCh ~., , ... öt"~D1-e'4bWlltlDg uQe.lta-
.1n_~...IS,n:zft..• lli.;tU."· ~ .•..'...'..' . ,~l1~b.· er das..· LanU. '8~ftIUIlt
in der B90~~ ~~:t" .AU.f',Gll'Unddtewsr VerlJ:f:fu:t-
110tmnpn ~ äe .Ail;bfdtwilimJ8,tsstel1en v:o~)are Arb4Uts-
krUte o&IY.~":1 tQUu. auch un'terej llBlläer a:wrtauachen.

3. Die88 Repluag 11ft vorllbdi.g und kann nach B&darf' geändert oder ar-
gIlnzt ftrden..

ltrenatad t. 1. Ma\1lt:+2.

Hauptwal. tar der DAR 14Ddeabawu."Jl'tf1hrer
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DEUTSCHE VOLKSGRUPPE IN RUMAENIEN
S TAB SAM T

'Zl. 5282/42 Kronstadt, den 6.1.1942.

Run d s c h r eiD e n Nr. 82----------------------------------~--
,~-·~7

,.f.~J'

An alle
Kreisleiter

Betrifft: Auswahl von Lehrlingen für die berufliche Aus -
bild~ 1m Reich •--------------------------------------------------

D1.eDoA.Ro-Hauptwal tung hat den Auftrag, eine gröss·ereAm?iahl
von Lebxlingen auszuwählen, die dann zur beruflichen Ausbil -
dung ins Reich gesandt werden sallen.
Nachstehend erhalten die Kreisleiter die genauen Richlinien und
Anordnungen und werden· angew:i.ese~,die entsprechenden Anord -
nungen sOfort zu treffen.
D1e Auswahl der Lehrlinge für das Reich soll nach dem Grund -
satz erfolgen, dass aus jeder deu.tsehen Stadt oder Gemeinde
1m Verhältnis zvAnza.h.l der Ort~gNpPEll je 2 Jungen pro Orts -
gruppe für die obige AktiGU ausgewählt werden.
Die Auswahl geseh1eht nach fOlgend&:nGesicntspunkten :
Die Kre1s1e1teT .geben 1.JnEinvern~hm~n mit den D.A.R.-Kreis -
.altern SOf0J:ta..n Auftrag an alle 0~tsgru.pI>enleiterund D.A.R.-
Or:t'!l1ra1 terd:e.s,be:1ses, Ü$Saus aal.en{)rts'ehaftenj e 2 J'Wlgen
:au;asuWählens:üid, d1e"o~.en(!}enB:eft~en entsprechen :
~. 'J@rgällg'e, 19~6 40 1'23.

'.' -.

2. »-ur Ju:agell,d:lekeinen Le~~~t.rag .abg.es~hlessenhahen,
" '. ~kärp~~l1.Qh-~g.e1~;t:1,ßg~·~~d~i~tl /~.s:env()mKra:LS-,"mt ..", -fft."~-Y:~W$W,~:t iAAt:';ti~-C~;$:.&~ljl~äLl

.i~ii~;F~;:;;e;sm:ttb:!sonaer.
, 'aso1ihr't hab" . ,", . .'. ;,., .",

~J~d"'e::'ft~t'?:'cr:~7. v~ mit ",••felg besueht
...... -

.; .~. :' ' ..

". ':.;.;
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Die Jungen müssen sowohl von dem Schulleiter, als auch von der
Bannführung empfohlen se~o
Entsprechen mehr als 2 Jungen eines Ortes den obigen Anforderun-
gen, so sind im gemeinsamen Einvernehmen mit der DJ. und den
Schulleiter die ~ei besten auszuwählen.
De~ Jungen 1st bekanntzug,eben, dass sie sich verpflichten müssen,
naoh einer 3-4-jährigen Ausbildung in demvon 1hJ1engelernten
Handwerk in .ihre Heimat zurückzukehren, um hier von der Volks-
gruppenführung eing~setzt zu werden.
Die Jungen sind darauf aur.merksamzu machen, dass der Na2hwuchs
fiir die Berufe: Schlosser, Autoschlosser, Mechaniker, Flug -
zeugtechniker, Elekr1ker bereits gesichert ist und dass sie fol-
gende Berufe wählen sollen : Dachdecker, Pflasterer, Brunnen -
p,auer" Wasserbautechniker , Strassenbau.er, Forsttechniker , Stein-
metz, Sattler, Müller, seilerl Ofensetzer, Goldschmied, Optiker,
Orthopädieschuhmacher, Vu1kan seur, Autogen und Elektroschweisser.
Für die richtige Auswahl der Lehrlinge sind die Kreisleiter,
D.A.R.-Kreiswalter, Schulleiter und DJ-Führer persHnlich ver -
antwortlich.
Beiliegend senden wir Ihnen eine Liste der Jungen Ihres Kreises,
die von uns bereits ausgewählt wurden. D~ese Listen sind nach
folgenden Gesichtspunkten zu vervollständigen, bzw. zu korrigieren:
1. Aus Orten, die in der List nicht angeführt sind, müssen je 2.

Jungen ausgesucht werden,
20 in Orten, wo in der Liste nur ein Junge angefü.l:ll't ist, soll

wenn möglich ein zweiter Junge ausgesucht werden,
3. in Orten, wo in eier Liste mehr als zwei Jungen angeführt sind,

müssen die überzähligen gestrichen werden. Die beiden erstante-
führten Jungen sind von uns ausgewählt. Falls Sie mit unserer
AUSwahln1.cht einverstanden sind, schlagen S1.e uns von den
weiter angeführten Jungen besser entsprechende vor, m1.tBegrün-
dung der Ablehnung und Neuempfehlung.

Aus Städten kommennur soviel Jungen in Frage, als Ortsgru.ppen
vorbanden sind, ei.h. falls in einer Stadt 3 Ortsgruppen sind, kom-
men 6 Jun,gen in Frage.
Eine Ausnahmeb1.ldet Temeschburg, wo die von der DoAoR,-Haupt-
waltungg·.p.rttt'ten Schtller der gewesenen Gewerbeschule alle in
Frage kO-.n, sofern s1e demvor8eschrieb'enen Alter, sowie ge -
smulhe1t11eh entspre0heD..
D:Le DOCh 'JUcht geprü:ften~,ewe!a!s2!~:~!!~!.!!'~:können DB.chträg -
lieb. von d81ll 'D.A.R•••Kre±swäIleT .!eme'8~litiurgvorgeschlagen werden.
»1e•• Aktion mUss schneJ.J.st~ns ciu:rchg'e1"ü,;brt,und d1.e Namender Jun-
gen,,,-Ol"t.. sow1e das. gfnrählt,e H~~werkbls spätestens gQ.t9:.t!.t_
an file n.·.A;'.R:."-.lIaup-t.aI:~. '~..' "1.' Raun:tabtvi1.1111'Av •. lI. rur.. B~ser-:itelBDi;"'mi8·ti!f;-at!iim!t""li:~.ih:-iU~nttr~ ist dem
S~a.D:s:8Dltzu melden. ~. .
. Die 'v~u d-er D.A.R.~lIallptwaltun;g ausgewäklt:en J11Ilgenwerden dann
.Y'~l1der.1>..A,.•ai:O::"J:;re1awaltungve:rst,änd1gt, dflS8 sie sieh für die
:tut d1.e .Fahrt in du' Reich vorbereiten sollen. Die Ab.fahrt findet

.. ,Y~sha1DlJ.e,h lfnqe 2Si~b!r ·stB.!t", Die UbrigeS-:tiligen;-a:lä-oei-

. ':!l;fiRt~G~"i.iil-cit'· e-.ttl~$!~~~ ye:men kannten, sollen sich
~.',,$:O.t,!or't; .an,fti~··~i);te:n~A:rbej;ts-etilsats de·r D.A.Ro-Kreiswaltungen
.... "~. . ','. "'. ";'/ .. .
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wenden, und um Vermittlung von Lehrstellen 1m Handwerk ansuchen.
Die Unterbringung dieser Lehrlinge in die entsprechende Lehr -
stelle soll so schnell wie möglich ert'olgen.
Jeder Junge soll vor Antritt seiner Fahrt ins Reich mindestens
mit folgendem ausgerüstet sein
1. 2 gute AnzUge
2. 1 Garnitur Arbeitszeug
30 2 Paar gute Schuhe
4'. . 4 Garnituren Wäsche
5. 1 DJ-Uniform
6. Die Garderobe mußS von den Eltern jährlich ergänzt werden.
Die Jungen armer und binderreicher Eltern, die nicht in der ~e
sind, die gesamte oder einen Teil der obigen Ausrüstung-zu be -
schaffen, sollen sof'ort ein entsprechendes Ansuchen über den Orts-
gruppenleiter an die KreisleitUng ihres Kreises einsenden. Ab -
schriften dieser Gesuohe sind mit Befürwortung des Kreisleiters
dringend an die Hauptwaltung der D.A.R. in Kronstadt einzusenden.

Heil Hitler !

gez. Rudolf Sontag
Geschäftsführer

-----r----------~---------------~--------------------------------------
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)EUTSCH! VO:l-K,S'GRU,P'PE IN RUMÄNI"EN10
I. -

.
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DEUTSCHE ARBEITERSCHAFT IN RUMÄNIEN - HAUPTWALTUNG

Femruf: 33-90, 33-9t, 33-91~ro"lstacn, Königin-Marie-Gasse 40/1.

I An Pg. I
Franz Nix
Gebietsgeschäftsführer
Temeschburg

Einvu!P- und s...b.itungsv.rm.rIt.

L

In der Antwort unbedingt an%ug"benAP;tpl.!lW
Ihr Zald..n Ihre Nacftnd.t vom Kronst.clt, •••Un••r Zeichen Iv

D..A. C1,_o 28. Juli 1942
B.trifft I

AGtl'fttaM .• '= &4. ,. A!ISM!, •• '
AIJ~ ••• 9. ~ :filuld 1a .&0Ddati e1Da J.rbelt.nag1D3g
.a.t:UebAtr (lebt 1IlI4 ~iJnr.1Ur ·.ta"- _ Ur auchU.
"b~""'sohIft~ •.•• ' ~"'l:kr Ar ]lG'utaerzi.hUg
~.cll. :lelJ~t~"hb",~ ••••• Da. BE'8ch.~n~ ~ »,_j}:w~_'.1st ~ J1ot..,~.da 41t u..
b.Jl',Q .•.••1iIt,g. 1k~ __ ••··W •. atDrCl'iir~.•""'-pröCbb .••.an•.ut.. ~ üben.· _Gala •••. miui••"cIar pkl.lrt nriml•..... .'

DRjpise •••• an ÖPe Ail'bd.t."guJlg JliciJrlkUnehun ,.",.
_4ft .•••__ ••t•••w.. '=wn 4••~* ..""' •.•' ~ ~
auaa .~ ••• "'bil1.'~ ~1m1-t ~'·Y~.' .' ·t1:aS" U ~
111..••. lImpbUiDIla ••. tiL .lmIrSP.;.J:.~"~...-"')-._ ••• w..: $mn'tq lStDJ:r:• .,. _,u .•••..: .....~ •••••• esUn
m1:1;'" SlJbQllsq. Bolma" nn1ttq UIl , V'lIr- )0 1n&OU\Eutt
ual .•••A~ ~ ••btDI. •• 19 VlIr: in &;khbDg we.tanmlg•.
l.1ft"J#l"
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S s-a.m}:rjele,r:~~E1ii~:<ßl)3:S'JmW;~941J42 'beträgt' -
ch{;p;eIt,9-~n, w:tl:t-$en'~;g,~samtn~lt ,'im W-e-rt'li'lvon

I!:rlSg;el;'l,am:t ~~~~iiö'·ifu:rc~'d,as \mWder',Be-tra-g yon
·;Jf7~;:?:m,()~:,,;~~:';Lei,,·b~.,62,,33% rn'ehr 'als

-t\,~l1te-l,i!)nl,:'8 ;~~:)~.:- :lJ14014f,
es:er";~'@,~r,~g::p:~;,~u:i,:i'0,~g~n~e:~~eisBq.u!geb-räCh t worden ~

"DU:p,ßh::$+n.j;pp1'S<:l,mml~gen ",,, 23,864 0 64o-~-:'~ei

,?~lJ.~i1::f~::~i~~:~,Wunschkbmier,te ' aj '~~g:~,;:~~,~k
~:Sa~h~~rt~:f;:i:.'ßa~Uhg 1~,082 ,826 . -Lei

e~~~~~~~~~~,B~~~~enimMai und Iuni
Vc,)r:trag1a1l:S',d<em,.WSW 194'ojttl", ißt
Ko.pf:,'fteli',.a~üna-eh-en Bev<>1:keriin:g ..ergib.t,siCh
:!2~:Ii'~:~~f,.;ß~~len;-:QeilIl-wHwJ;941/42 €in'-sa:mmel-'
e,'I:\.,:4·8...•••:k~ ',.'")>:)0;," 'T .rl';: ..

;Y...L::L~.· .' V'~~:~~;c.:>~.~,#~~··- .'
,'Ge~iet:en: ',e.'Mfirl1~n, ,pro1t6pi' im
.. -G,e0~:e:t ,itl?t,fUll'ian-Jen5.4 7,,.;:..Lei

_"~:;~~:~;::~;~:~~~"',~,~t~::~:t•
~bI'et, SJ;eb,~n\u;pge. 253.- L-ei " ~, ' -

e Gel9-er, wnTden~i:f;Oig~liderniassen,..·aniewBndet.
',~td~~~~~:~:!~/-,:":'., '
:.Al.lg.ein~~rie:"H±ll'e,'
-:Kt.än~e~j:lte-:o-~, ,
~:~;~'i~~~n.,
,'~eklei'tli.tng, ,,' .
:flehe],;'. ,',"

114,338.214.-Lei
io "-$8~~_~?6.";L~~_

124,421.e4b.-Lei

2.5.585.897.-Lei
374.o37.~Lei

, >

64,.;9<):2'4473.-Lei
13s 1'67.:06:6.- ,11

1:e,<ri89.2f'3~ - ,..••'.
4,29'OoT8;8,~ ,ft'

6 -r:;81 /1'/1 '2 '11. ';iI:. ' .•~./.~~
3 ,'888.361~..; ,n
4.,4'904'317~- 11

11,$29.528:.- n
086 .O$.~. -' "

10,982.826.- "

11,57' ••,;)83.'- .1

1,4.3:1. •3~78.~. It

7',," tV, }, :3,3 _. it. ,~~:I'l '. ~
139.,.8~lti~?3i8~"':,11
10,.a2~826~~ tt,



53,0 ,. ~ _

i~i>'i~~~e~:~_~~~e~~--.
r'H ·S'cMS~lirg,. Kopiseh, T'emeschburg, Arad
R§~~tt\~~~~r~~~];3~; ~~U'~.J.~~:"4-.1-.6:.6·,'S"'·"·,a:p:%eri"Chtet•..-~.

: ... - . " .

und "Das Scnaff

illidpr~~~-wurde_ die Ero
~,~;~e;:ß,~l~:SJ~ej~~p~a-mid.-,ap-",di:eFront ,g~sehieckt.

;~~~§;>;:Ja[;k:l4'~~W;l~.rJtE!·.,·s··:··";!~ttei-uhd.. itiix-a:,t-viqrde für <llie Kindf:I'-
- ,:.'~-_.- ':'';'': -._~.:- '_ "::0-', .-,. .< __. -;p_. ·... i.~- - ," ... '.. ..~.. .

d OV:erp~,~rtuligde:r-Kindei:'beschat'ft. Die

G~e~~m,1i~~~·Hjc,r~i.'{:~;i1Ji't~K~ndlet$.e~~,lf~i"t;~~gB:bp!3.cht:en·F'ii1derbeträgt 140.
lil':Mtm::t"'b:~ij.i;~w.i:r-d:>a~s]iE;-V'-,JUlfi!':e' mdtb" le.··irn. :tttr '17ö-K~n:dtr fe!'tigges telJtt •

IIr1,:-"l!:@i(i:eaif.:·~~r::~~t]iiP'ii:~Ur-t}i~dV'el'sch1.eirung-~~rl{inderwurderi 1800 Kinder
l~';ii~in}i'J;U:f._u.,~m::tt~·dEi\mt;:e:rgebracht. UioZ-ahl der Erntokinder- _

r1;~~;:W:U;J:~~:<J.~n'::d:ibC~s'er!l'· ~uf.391-, erhöht, ,mit e;iner Kiridcr;::ahl über .

wu.rden,sL Cl weit. über: 2,0.00.ooc
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DEutSCHE VOLKSGRUPPE IN RUMÄNIEN~
SCHATZAMT

KrOndd, Nico1•• 1orga-Slr_ 2 F••.nruJ 1390-1394 u. 3339

An das
Deutsche Knnsulat
Temeschburg
Betrifft: Ortsverzeichnisse der i:<xeisedes

Ihr an unsere Sebietsdienstste11e Bergland geri~~tetes Ansuchen
vom 18. August d. J. wurde uns zwecks Erledigung "'I~itergereicht.
Beiliegend übersenden vär Ihnen die gewünschten Verzeichnisse
der Kreise Diemrich, Grenzland, Südoststrasse und Unterwald zur
weiteren Verwendung.
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,DEuTSCHE VOLKSGRUP'p.E.IN RUMAENIEN

cdncr~e1sung f'fu tletil?rd.t1;i.~t?i~e;iAe.~€];.
(Ka.zin::a'bliolil 'vom1'" RGth"lb •..•'e.:.El i'.:C~l"",om 2. Ro(L"ler'verwandet werden. r

-.'

,~~~~~~:~~~c~s~c~h~n
Bcgeiote:;:-1':l15 de.r Volksgenossen für

Eu..l1m81'1 der Eeima.tfront ~

Reaiio:r voJ.at G.arqnf hir~ <i::-.sswir'1!litten, .im ·GroBse~ •••

"satz' der- Re:L~tfTO;:lti in de::- -;';-3.1.' alle unsero Pf1.i,cht er-'
., . ,

,filllen,v.-eil wii ",issen, de.ss 0S aucha).:f ll."lS a.nk6mmt,€i-
'nen Al.1.ganbl~rik innell."2.to!l mit i6l' ~'li-bcit, umcnochehlma.l
aUl:i unserem kleinen Vfirh.'"UJ!gsk:.-'eisu.na..wiSerem täglieh~n

, :Leben mit g~inen:ir6ten tUld Sörgen"diea.l1ekriegsbedingt
sind, uno' ,bin~nwenc.e:l.z~. gI'C-;3sen );nd "gewal t:igen, <Geschehen

. Uns-e:!'e-r fui t··· zu~ kämpfojld'-"~lFront" \lhdihxen:~ :einmaU.gen

z:u
,..'.',

b. ol e,'n -fürden

",e .i t e re n •.';':;:i ns a. t z 0 :De:m/no'Qh' g-e ht der

1{,a :cl p ,funseres 'f:;)1.k:esli.l1ds~ejj>.e:~Ye~Dfuiaeten gegen die
:~Q':Gw.eoin3l.':J~m..~±c.nu.;;1g,E}..n'9~"ge-g~ -q,enBolsohewiSmus_

.,-:', 'lln<1,'di:e ··~~li·s~b..a~:..~l-kini30'h--'Jüd~~heil;';"l'lutOK::mt~n,"uzl.-
~ _,,<, .-'C •.~". • ''''.' • ...- 0" .'. "_. , • • - • _ _. . ~

.>~:::l;littJ.i~hund~a.t<SP"';.1 \; e i t, e rg )~h t '"derl1irnpf ruf
.["L~ben'lmd'Iod,,' der: Knrnpi'fF.x Freib.ei1{,0llliLßro:t., :fürLebe~

';::';J~(S1~:almi~sr~üm'\41~,1llis~1~eEi'll>3::at'~b!J r.e .it 0;-

h)3;>t t. 1.de :i',z.~,a;l1;~~·Bk'r'~:f 1; .-darf

J;'f(,;;7!·;.~t-e~~;Jj~i)::l.O;~:11WSI~jj.na:e)!llr.ej••·H~u;)n; .'ß'~:er-n'im. :Gegenteil"sie_~ . ;~,,".'. .
,i'g ert,· ,Ln d . ver d 0 P- .

:;.-' _ ,', ',-''- >-~,-"-' .••. ':; :.

'*:.e'i«p. r::~~,~~:hlteJ:eichs~<du:röhe±nen Endspurt' 'd.a;ß

d3f;.:.S;~~e~:i'si:?h~leile:=er:t~i~1:l:t~.:V!erd~.D a.;r u'm
·g~"~..~i·{i(!~!:~__··!,'i~i3j:':ur..-d. übertÜ'l,:1n unserer Vio~giup-

./..... '-,-;



"Win~*~~:U~'b~;;~f~;ft·:~ttr"duroh:~aa'p~r~:qn1iOhe Ringr.ei:fsn ,

.des "Flihi'era una~die ,Disziplin ,des dGuta.ohen Soldaten siegreich

d~O-hget~-Öht.e.n>vi~tllen:ko~te.', S.ll2"i~ht.,46·Vonder ge~tigsten
~..•' ;. -, - ,-.,.."" ." -.:." ?_'. : . - - .. j.-~ .,,'" . •

, , , und ~n.s$Ö'ii;;.ofi.t'.ansiv.e an .derSü<iii.ol).t 1m 08ten~die nacb den
, . ~. . ..., ~:.:. . ';" -,. - ".' .- '

~ ~' .. ".. '. .', '/, - • '" ••. ','>' .".."; • -'. -'

,d;on::<fihJei·tandEn'l'R;li0a8on<Er3;olgen bei:v~:;e ':1: t s 0 h, und:Clar
S e w a G,t:o pol
Qi~, j~tzt :f.6igalldee

,gen: Stiii1.te :~l#i~ :,~ ·Pje.~gor8k,~!#ei-n ,vO'pa:llOln' ~~öp'~a. ,
"Sain~ed~ut;enae6'.Et-1iölgeDiet '{w~el!lr~~~,~e{wie .1/3 'Q.~sZ1lmßni~· ;'

··:·~J[~":::il!h;':fi,:;:=;:';;OS..
f1:i..h.rli~b.e B-a-arohu:ng jier gtossoo :mtlus'fn:>i~ ':Und Vei'ke'fuoBs:tB.d'tan

~e~·.W01gn '~' ',t:~i:,i,~.gr ":e.'fi ·,·.Siiub:e~der,~en~·:~~~~~rBCl1G,il
, 'uiuiSAl"S6lrnn:i~ei'l;MßGr~'eiJ;fd .tti.eletzt!urtNä@rl:öhte:ri·(neuex'.El'Nach .•.•

r~r:!;~2~f2;;::::~~"?t:i$"~.·
mänisclie,.Ye.r,p~c')F;;j:p:t:en ~. ·'rdc1!t~:elie~"":}Ia;i~t;~ohen,wollen,· ?aJ.:B .,-'ljls

::.m~~.jt.!!~;~~;:"r::;:·:t~r~tu::=:.~~
'2ugö die~c~'~Q~~~~:t'1tt:t:9,f~bcr:f~_' L'01>i0ft$t~tssa.r,e18,diebxit.:t-,

~i~i?11lt*~;:~h~;~~~'
ka::::n,. a; s. n 01.. O-...;l1 't, lIl_.e h h-, -,z ,:tL.J: e t ,t.,a.n-:t>S~'\I -und·

.;..'-'- -~ -f .•." .•.:.,..:;. - ".:. '.'-'-:'<.-; -' ~-~t:-~~_'~~.-.. ,"~ ~ ~-".'. <'-~;.'~:- ''''i-;::',,__''-'''f~~_= ,.:

daaa ~ .es-h1~.-~b!e~te~on ,.JJm':O~~cp~n~e:r~c}l~C'.~e.j,:-~W~~6S~f,J..eh,
- ....-_ ...••...;::: - _ •....••__ -:7 ~ •.•.;,. - • - -'"""::::-:--'- -.•..;.. ._ .~;..." ,.-:"'-"= . .;;:.:.~.• - "- •.••r.' ,,' "-_: _.~" ."
.:Sol:lBv- tmd-~...:Wolo~v.' an. dem m.~.s>i:i1l~n .a~i:.:ne~ti:r<"-l:$n:2."'~:·,

...• _~_:.. •.•_ -...•.- - •• _ ~ _ ----:" •..r: ....• '-,: -;;- ,,:.... ~_I"

.ac:~L::.E~,- lTnd_ -mft: ~en Cl:en..~ ~.s ahful 'dä;r-a.n; -WBEi -gojr";'hf{ijit,,,,:c _
- - ~ ~_ ~_~;J- •

~-·abseJ:ni't-t ~.r'.d~~Uhe -
:- ..•.~

; .



-;
,-~arri~~'~~!l:DQLOOheID.ken'_llUB-London-..und,Ä1rJ!Jrika.

in ni.ächtj,.gemGesohrei·iuiIner wiedor die

Zw e 1 t- e 'F r"o n_t ·fprdern, die:fi.ir Stalin .Rettung bringen und über-

haupt die ,vt~hdede'QXriegeBherb~iführen soll •.Da. müssenwir laohen
bei d3:esemGe'sohr.e~,~,wir fragen: Warnic,ht .Pol-en, Norwegen,,Holland,
Beltien~ ~a.illQ':e:iQ~,Se~bien und G~ieohenla.D.d.eine zweite Front? Und
Ai' ,r, lek :a ., WO aert~pfere Felclma.rschall'R 0 .m me 1 deinHerrn der

a.11 0 h, wollte und ~der J.eo k gewol..aenist, (Auohirlleok) die Lust ~
~f a.uf,:Fbro.i>a.~l>er 'Libyen, Tripolis, 'Algenen und ~pä.n:iengr:ünd-

liohst versalzen hat ••Und.habon sie nicht a:uf im fernen Dsten ihre
zwßite honte.n. der ihnen'die ta?feren Japaner d~ Leben sauer genug

machen.~' d{!3 Sohlaoht 'im Atlantik und auf allen Meeren, ..die 'den
EnglMnaernund.Amerlt..tmern20 Millionen To.nnenScWfsriwlit bi~ 'j.etzt

. -. ,."
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gekos~t hat - ist daS. nicht zweit~ Front genug? Wasw oll~ si.ß mehrfZ
Etwa. in Po~.' .oder gar. in?ra.nkroich ·ode:t wenigstens inh-a.nzBsisoh-Mr:llt
A:i':rlka mit einer groasen .Armeelanden? Wi:6';laden'sie ein es riochl:n.aiszu
versuohen, cl.amitSiB noohsndere Überras:cliu:n€ener],eben, , als.in norwegen
und bei nimkir()hen'. 'Der.deutaoho' SQld.at st~ht a.uf' der Waoht~ 'der' XÜSte
des .t.tlantik:ion· Ghrikelies inNot'm3Bon~bis~bh Portugal und 1~.geWa.itig- ,
~t.e Befestigung- und Verteidi@i.."lgs\'terk.a,ll!ll',zaiten."8'teht~ zurVerf'ügung.

So können wixi~at8tel1en, dass sie die 'zW~.itean 'silen EdkeilUnd Enden
gehabt haben Und J;lOch'l'i:aben, ·abei.. sie ist ihnenstet's

. -. .

i,h n e n' im,ni. e ~
"" ied ,.er .zer' E!.a'hl a gen v. 'erd,e ne, Im,'ij,brißell,wirfi';d.ae, '~-:-
sohreium di,9zWceite:F.rOnt::in'don let:ztEm'1pa;ge~ etwas le:lsei-,~ilee _ '

si6h a~~h~'Ehgia.na.he~B:ProOho!1 Mbe~d:~te~· daßs,'im lIe8t~nVe;~
bäticled~I'Wa.ff~~S a.ui,~fnen '3a9uoh~":a:rton~d: Beit in Iridi~h sinh di-e
d ri ,ti:g,:':':;~nt 'auftU,t,~ ',' - :;"'" ,:.

/
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~ 0 t wen.d .i g und une ~1t b ehr 1 i 0 h waren und Bind.

!)Ejr..Anteil der :VP!ksß'iI'!li3P&: ..Innerhalb des :"~8chen staates und als Toil

d:~a :da:ut~·~ .jolkas:Lst auoh unsere VolkSgi'uppe naahdem siedlll'Oß den

jo1.kagJ,.'\ipp~er .A n d r e asS c h m i d t in den letzten z:rei.

J~h . 93: .n 't~a. ':ti zf ä h i gund e i n,s atz' be r e i t gema.o.ht

~e, ,angeti-et~,' umwürdig ihren Beitrag an 'L'eistung und Opfern in

die~m K8,mp:f.d'ßsdeutschen Volkes mitzul.eisten...

a.)~nt: ~e ,He:JJDs:t lIieht mitbesondercjU stolz. auf' d,ia 40.000 Soldaten,
d1.e· Sus.unseren 'Reihen ili dex.ru:näl1i9cheriÄrmee und in den Verbänden

der dO\ltsOhen,W~ht sich aufs h6chate bewfi:hren,wie 9S au:oh im
tOb :des Genereii'elru"nars'challs' von 1;1 an'na. t ein und de~ tapferen.

rum.ähis~hari·Gene1't:l.lBD rG. g e. 1 i n a (Ritte:::-Icreuz), in 'dessen Ve~
bänden se~ vi:eie'unserer 'Km.eraden, bes.ondars 8118 dem.Eano.t.,.vorbild-

. -
~ ib:re.J>1'1.1oht.e:tfilll~n. Die Roihe de.r a.usgezeicbnet~ Ka.ma~en.
wird auoh ~ergrösser, - Clrei Ka;:r:crad.en~;i V1teazul-0rden .,. vie-

-le Tr:!Ber des Eisernen Kreuzes und. anderer, :rumäl'iigoh~nuniL lleut-aoher
. - - " - -

ADssel~n. Drt;.okeberger gibt es dra:q;ssen ke-me - höohS:tens ·hier

in der
.,

b}Hei:me.tbym, in d,er:'auoh' alle Kräfte I!lQbi:1gEimach't!WQrdensindJund
durch dieP&.rtei:.·zuk .Gross0:Lnsetzgeführt wer!len v ht5ohstaD:adtigi~t

8S nocb einzelno. 'S~bote:ure und Driickeb';rga:,die als' ~ige' Aus'-
nahnEm in dieser :~s'sten Zeit d~ts6neJ: Gos~hiehte, ..sioh 'Von:den

Aufgaben und Pfl±entent die die' über:rle,g9n~e lJa.ss·~ der yolks~ossen
tmch in unserer Volksgruppe mt .stoizer'...B~gaistor1.lIlger1'iii:Len,·
e n t z 1 e 'h: e n., und ,sich d:::..::d. t SGlbs~ :a1is. der Genieinaobäl':t "-aUs•.•

sOhliesslIn.

ller Badner kann hierttun .einige p:caktis.che.Baispiele vonelDi:ß'9n
laBBsen Ji"äll-en ani''iifuiefl:Zo:B.· dan Ber~ p.oh. s c.erbei :der le:t~t,~n

lUlg ~ -die .~Ol~Ö.tenhi~fenur 5(!- ~i .gab und daMi fueknte i·· :dB.Sß. .
nicht die H"oJlej(4eaf3etr';'gOO',~o~dern der<~te .Wille Wl~':di~'·,!~,:ym:~.
bol 1 B 0 h.-e'~",lf'ait'u-n g!U,aleilL&nta'ohErldend seiT·~~-~~r··'d~ön ..'
Scm!e:lber in -e~em~kiit~Qi:i:soh~~Hetzblä~t~~en, idaS:a.1.~ ~järik~rll:ch~~;
aofrt~ ~ be;Uohtigten4';$onnte;gSbl~:tt~S!;."..o.~~ifa.~»an~tWet~ß1.,

weiter Gift ~rs.Prt'trz~.;":.,Und/de+dap'B;h;P~ibt •., da'Ss~~hi .a~:"~rie~4l.; .
Bommel ein_~sB~~~ F!31~herr ,säi ",fudcfu~:~ciss~::Ö$le~:;~':'~i:t$:i~ .....

J.vanti~~~ ..i.1!-:S~t~ ~t .1mbe~ das~';~De; 'die~e~ .;~ 'rcl.ri~tj~;~:l:,
gegen.das G:r Q S s'e J, v a i j; i de::~r'-k ~t '4 b loi:~"'~C:-h:e~~
.• e.1 0 -r f' -e n -e ~ ';- • "'::",:.~:.::.., ~·"'7'-~t. nen_ -ler rJ .'pl1:t.1 g·e

30
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":s6:i'öhe"Böln',~Y-~1'gibt es Gott -80i DarJ~nUJ: noch wenig. Un3ere

~~/NÖ~g±uppßeiGll.~viie nooh ,nie in dieaemRaum gasöhlossen und

ei~i:~ ..Q.;:.:iui~YO~lt~~Leis~gent die. nooh vor zWei Ja:hren' rdemand
flh.~«liOh'e;ehd:ttäiihäito. 'X7'li' ~~elitG alle ~:i:-ka.uÄt;:da~s...]pSe,;r::

Vb{:i.~t~~i3a~Lkrie~~~t~t:. U!1.uig_~@,2.~notWenp.ig{'st ·und diJl::
~e~ilbe~~oti~··ßAbtv...~!1,;:§?.e..I\?;'~~'C:l.l:";..2.hzUhaJ.tello Auch wenn nicht jeder
·:da~3'·Zie.l s:ieht; 'mi"dem d.er s chw'e;reWeg:fübrt, auf den wir, jetzt gehe;<,

a~alm:t dopl). jede:i,daas eiri Wegde?~~tre~fiU"-1gen und Op:f~x '~?rdert,
nur boz:ga.iliJ :t:ührenkairiljkan'-'l - Zu:;~Höhe und oino cossoreZuk'l;!n:ft und
wilÜg:fo1gt or da.i-> :Fü.lu.""'llllg' auf diesem Weg, au.oh wenn a~das Ziel nicht

sieht •.
.Alle zUaa.mI:lenaintl~:r der F'..uu'Ulig, clio.aibh ans den·:nost·cnml.s den 1

Reiheil: de's Volkeszu.ge.mnie~u1etzt, 'vb:;:r>2lUD,serem Volksg:rUpl>ß'Ili"Jhrer
. ,-. . ", . ~. . ~ , . - '.

··.Anä;reaa Sob:inidt:, daIili:'ha.r,taassaie unsmid dio ganza vOlksiruppea o·

erzogen Und ZUmJ!1lhä~tz'gcbredM .hat, uasswirals;dGil"tsbh:e,Mensohen
~te ,~.gbeBteh~ ]I:~mieno '~,S3 u:~sere YOll~~nos.senin:';;();h~hern

--W~e ~'~l:~hl'.erlU11ell,;'(in uon SChl~ohte~deinJinden'-hillwÜS0n,

t~:~~1ib~t:~·Ist~i~:t·e:;~:~~~~~:;:
.vOrkämp;r!';. ;S\lO~·well!l'e.i, ·nioh:'.; wies!!i' wo:him ..es geht.",nicht-Ge:tolacha.:rt

.: zu }:e~e~-~~ei'ti~i~" '.. - .' ... ' ..... - '.' .

Wötm ~:dor 'RednEir~1'.3B~weieSf'ü.r,. ~.

•nEH).E)n"'.o.€m1.•·J!il.ns~:;;·;~··~~Ä:~~~~t:;~~;trHe-::
:~.~,:--. "

lFg.LJ;i~Q;t~iJt'./,~1:'it':J;I~~:ß-J'~,?-o:n:#':1"JiUa.j;~Yri§.~;Ull.din ~ ,Ul1d beziehen

~:§3J'-G'.u:!.ecn·t •.·~i;'~se~'~au~~.:ttili#.~
:.r--0S:-~'::;': "..., ,,,._,.rt·~".,GX9s se'msa.'t::-....,in d'erRe4--

~~t'\ist,~"ß~-eg~~riübEU'.~. ,d~nr.M)b~:bm'64%
".' -'

';','i ...; .t,,;" ••.•

•Mi;'+'+'"""", m1~1!!~~~~~::~.
.,., ,". '-,..-' ., .... "

z.g·,t~~fb4ri,'?1i·:t;-:rtaöJ:ia~;4~;:'ja:b~-,seir.en



dörf).iche Geme:Lnaoha.ft,
l00?,o-~g~ri..~!Sa.U:Unso;re:r.·- Feldf3r, ··d,:l.e·

~~~~i:~-:~~:1.~~7dat~::~.m
·,,-~i~hert'we~~~t:'.'. . .....' .'............ . .~
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Jibsohl:oos,Appell zumletzten I!}hnsatz:Der Re<inerfasst kurz ZUBm::en1-" .':. .' .

Deutschland -ringt in diesem Ka..-:npi' um$a:iIr~'öder,Niohteein, UI:l -sse
und Freiheit, f'ül>.ein ko~eilde8 Jahrts.us~:~.])er FUbre1" hat ~Boh1os:sen,

daS'-Reioh.'zl;;O~}1a:tlA"daB für die näOh.Ste;:':i~hunderte unersohütterli 11

und 'QIlallgrslfiar nra. ~E:J..n8 ja.brtauBende alte' germaniBoheSehnsuoh

geh~' ~t ~ unB~n":Tagen in'Erfüliuni ;m:dlhropa und se:1ne Völkar

erhaltenihi-e "maderisgrindla.ge :t'i.i.r a.l1e .Zeiten.
Der Ostenkahrl wied"'9r'zu :furopa' unddami-t zur Kultur ZUJ."Üok. ~t
dieses alles werde. ist letzter:Ei.risätz e~es jeden einzelnen not-

wetUtig• .Alles. persönliche wird. zuriior..gestellt. Wir kennen aJ.le zu-
nur .

sSmmen kein 'loh mehr" sondern noch das e~t
Es geht uni däB 'V.o.lk I.unaaas ist a.lle~_.

Undwenn unsere -Fe±nd.e hundertmai sohreien; Deutsohlana muss sterben,
dannr stehen wir&lte wie ein 'Mtmn .a.u:f'l ])er ,Arbeiter, da; Baue~, der

Reiche_undder Axme, der J~ und der .Alte'rie der Alte, Mann und.

Frau - hier und überall, wi wir als deU.t~'Ohe:Mensohenunsere Pflioht
er;f'üllen .undru:fen:

.P~.ischlapd lllUBS leben und we;pn wir sterben müssen.
I

ge fo r der t
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aBi m m e rv 0 nun s i n die s e:r ,Ze i t
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r 0 n t e:r :t'ü 1 19 il - wir W 0 lIen d e:r :Fü h I' U g n G e.-

. "

19soha..ft leistenund mit. ih.:r den Sieg e:r~
i n ge n., u mda n n bei m g I' 0 B sen S'.1'.8 g e ft a. p ,p e 1...1

e n z ur ü 0 k g e .k ehr t e n F:r 0 n t k ti. m pi' ern 1l nd 4 e n,
e f a. 11 e n end ,i e n u:r i m Gei s ~'.e a n t r e t 'e n k ($ n"!'

e n ,g e.Ke n ü'b ~ :r zu B t ehe n in dem 8 t 0 1 z ~ n B e-
U 8 B t sei nun e are P f 1 i 0 li t e r"f ü 1 1 t z u ha. ben,


